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BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Julia Stock - Senior-Blumenberq-Ganq 1 - 30159 Hannover

An die
Bezi rksbü rgermeisteri n
im Stadtbezirk Mitte
Frau Cornelia Kupsch o.V.i.A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Anfrage

Hannover, 3.'10.2019

gem. § 14i.V. m. § 32 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Fahrradverkehr in der Calenberger Straße

Auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und Beschluss des Bezirksrates Mitte wurde
in der Calenberger Straße am 17 .1.2019 eine einmalige Verkehrszählung im Zeitraum zwi-
schen 6.00 und 19:00 Uhr durchgeführt. Es wurden für den Zeitraum 2.138 (Calenberger
Straße Ost) bzw. 1.999 (Calenberger Straße West) Fahrradfahrende gezählt, das entsprach
44o/o bzw . 50% des q uersch n ittbezog e ne n Radverkeh rsante i I s.
Da es sich um einen winterlichen und regnerischen Tag handelte, kann er - auch vor dem
Hintergrund der klimatischen Entwicklung - nicht als repräsentativ angesehen werden. Da-
her hat die Venrualtung auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und Beschluss des
Bezirksrates Mitte die Daten der Radverkehrszählstellen zur Verfügung gestellt (Drs. 15-
1355t2019 F1).
Die Analyse der Daten zeigt, dass das Fahrradaufkommen im Jahresmittel über alle Zählsta-
tionen um den Faktor 1,16 höher liegt. Mit zwei Ausnahmen war das Monatsmittel im Jahr
2018 an allen Stationen von April bis November höher als am 17 .01.2019, wie die nachfol-
gende Tabelle ausweist.
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Tabelle 1: Vergleichende Darstellung der Fahrradzählstationen Fahrradverkehr im Monatsmittel 2018
im Vergleich zum 17.1.2019 (Fett Monatsmittel oberhalb des Aufkommens am 17.1.2019)
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Jan 77% 71% 84% 73% 64% 60% 7t% 79% 73%

Feb 72% 68% 78% 69% s8% 67% 57% 72% 78% 69%

Mär 74% 66% 8s% 69% 58% 73% 58% 77% 1ao/ 70%

Apr 737% t24% 209% t2t% tt3% 754% 91% t26% 73lo/o 132%

Mai !49% t42% 253% 732% t40% 747% L49% t45% 75Oo/o t58%

Juni 159% L43% 224% 138% 738o/o 188% L44% t5L% t53% 757%

Jul 144% 729% L70% 120% t22o/o 166% L38o/o L39% 134% 738%

Aug 748% 158% 142% 742% 738% 192% 162% L50% !59% L54%

sep 737% L29% 792% 726% 719% tsz% 144% 140% L40% tqt%

okt 7t9% 717% t6t% 707% 104% ttg% t24o/o Ltg% Ltg% ttg%

Nov t72% 704% 73L% to7% 98% to3% 776% LtL% tLo% tto%

Dez 77% 66% 78% 79% 65% 66% 85% 82% 76% 75%

Tagesmittel
2018

117% tog% 750% LOl% LOt% t29% ttt% tts% LL7% 176%

Geht man davon aus, dass sich das Aufkommen in der Calenberger Straße ähnlich verhält,
ist der Fahrradverkehr über das Jahr gerechnet im westlichen Teil der vorherrschende Ver-
kehr, im östlichen Teil liegt er bislang nur knapp darunter. Durch Verbesserung der Rahmen-
bedingungen könnte das zweifelsfrei erreicht werden. Gleichzeitig wäre es für die Anwoh-
ner*innen sin nvol l, den KFZ-Durchgangsverkeh r weiter zu red uzieren.
Ein Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Einrichtung einer Fahrradstraße wurde
nach Diskussion im Bezirksrat Mitte nicht beschlossen. Als Grund der Ablehnung wurde
auch die Buslinie in der Calenberger Straße angeführt.

Wir fragen die Venraltung vor diesem Hintergrund:

1. Was plant die Venrualtung, um den Fahrradverkehr in der Calenberger Straße als wich-
tige Verbindungsstrecke zwischen Linden und Mitte weiter zu befördern.

2. lst für die Einrichtung einer Fahrradstraße (VwV-StVO: ,,Fahrradstraßen kommen dann
in Betracht, wenn der Radverkehr die vorherrschende Verkehrsart ist oder dies alsbald
zu erwarten ist.") in Anbetracht der Sachlage überhaupt ein politischer Beschluss not-
wendig oder kann das im Geschäft der laufenden Venrualtung durchgeführt werden?

3. Gibt es eine Regelung, die die Einrichtung einer Fahrradstraße untersagt, wenn die
Straße auch durch Oen ÖptrtV genutzt wird?
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Fraktionsvorsitzende


